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Vom Aderlassen und Aderlaß-Männlein.
Aderlässen soll nicht an dem Tage geschehen, wenn der Mond neu oder voll, oder ein Viertel

ist, auch nicht wann er mit 5 oder ^ in <5, Ll oder cfl stehet, auch nicht, wann der
Mond tu dem Zeichen geht, dem das kranke Glied zugeeignet w,rd.

Waö vom Blut nach dem

1. Schön roth Blut mit Wasser

bedeckt, Gesundheit.

2. R01H und schaumig, vieles

Geblüt.

z. Roth, mit einem schwarzen

Ring, die Gicht.

4. Schwarz und Wasser dar-

nuter, Wassersucht.

6. Schwarz und Wasser dar»

über, Fieber.

6. Schwarz mit einem rothen

Ring, Gicht.

7. Schwarzschäumig/ kalte

Flöß.

s. Weißlicht, Blut-Verschlci-

mung.

s. Blau Blut, Milzschwach-

heit.

10. Grün Blut, hitzige Galle.

Gelb Blut, Schaden au

der Leber.

12. Wässericht Blut, bedeutet

einen bösen Magen.

Wann der Reumond Vormittag kommt, so fange an demselben Tag, kommt er aber Nachmittag
so fange am andern Tag an zu zählen.

1. Am ersten Tag nach dem Neumond ist bös Ader-
lassen, der Mensch verliert die Farbe.

2. Tag ist bös, man bekommt böse Fieber.
3. - - man wird leicht contract oder lahm.
4. - - gar bös, verursacht den jähen Tod.
5. - - macht das Geblüt schwcinen.
6. - - gut, benimmt das böse Geblüt.
7. - - bös, verderbt den Magen und Appetit,
s. - - bringt keine Lust zu essen und trinken.
S. - - man wird gern berßig und krähig.

tu. - - man bekommt flüssige Augen,
tt. - - gut, macht Lust zu Speis und Trank.
12. - - man wird gcstärket am Leib.
13. - - bös, schwächt den Magen, wird «ndäuig.
iä. - - man fällt in schwere Krankheiten.

gut, stärket den Magen, macht Appetit.

Aderlassen zu urtheilen ist.

16. Tag ist der allcrdöseste, schädlich für alles.
17.
18. - -
19. - -
20. - -
21. - -
22. - -
23. - -
24. - -
23. - -
26. - -
27. - -
28^ s s
25s. - -
36. - -

hingegen der allerbeste, man bleibt gesund,
gar gut, nützlich zu allen Dingen,
bös und gar besorglich wegen Lähmigkeit.
thut großen Krankheiten nicht entrinnen,
gut lassen, wohl am besten vom ganzen Jahr,
fliehen alle Krankheiten vom Menschen,
stärket die Glieder, erfrischet die Leber,
wehret den bösen Dünsten und Angst,
für das Tropfen, und giebt Klugheit,
verhütet böse Fieber und Schlagflüsse,
gar bös, ist der jähe Tod zu besorgen,
gut, vereiniget das Serz und Gemüth,
gut und bös, nachdem einer eine Natur hat.
bös verursacht hitzige Geschwulst, böse Ge-

schwur und Eisscn.13. - -

Bericht vom Schräpftn, Purgieren und Baden.
Junge Leute, so über is Jahre alt, sollen schräpftn nach dem Neumond. Die über 24 Jahre

alt sind, »ach dem ersten Viertel. Was über 36 Jahre, nach dem Neumond, al e Leute über 4s

Fahre, nach dem letzten Viertel. Wann der Mond im 55 und 5k ist, so ist nicht gut schräpftn.
Für das Zahnwch ist gut schräpftn im und it-S Purgieren muß man im nachstchgehenden Mond
am allerbesten ist im Zeichen des Scorpions; wenn dann der Mond steigt, so ist ant zum Erbrechen.
Keine Mannsperson soll ja nicht im zunehmenden Mond purgieren. Wem seine Gesundheit lieb ist<
der kann sich bisweilen der laulichlen mit Kräutern zubereiteten Fußbäder bedienen, wodurch man

^vielen Krankheiten entgehen wird: es befördert auch den Schlaf.
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